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Sperrholz 10 mm (vorzugsweise Birke, Buche)

220,00 mm

10
0,

00
 m

m

(71°)

1:1

1:1

100,00 mm

Auf dieser Linie liegt der Schwerpunkt des Bootes. Sie
sollte angezeichnet werden, um sie später mit der Bo-
denplatte in Übereinstimmung bringen zu können.

57,00 mm17,00 mm

90°-Kegelsenkung für Schraubenkopf
abhängig von Schraubenkopfgröße

90°-Kegelsenkung zur Einfassung der Schraube
mit 2K-Epoxydkleber (Gewindeflanken und
-täler zur Dichtigkeit gut benetzen (!) - siehe
auch "Bodenplatte 2")

Ø3,00 mm

9,00 mm

Nun ist ja der Geist, der in euch wohnt, der Geist dessen,
der Jesus von den Toten auferweckt hat. Und weil Gott
Christus von den Toten auferweckt hat, wird er auch euren
sterblichen Körper durch seinen Geist lebendig machen,
durch den Geist, der in euch wohnt.
Römer 8, 11 (Neue Genfer Übersetzung)

Zb + 1 mm
(für Zb siehe "Tauchzellen")
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Achtung: Ausdrucke auf korrekten Maßstab überprüfen.

In die beiden 3 mm-Löcher werden M3 Edelstahl-Senkkopf-
schrauben (z.B. DIN 963 oder 7991) mit einem 2K-
Epoxidharzkleber eingeklebt. Die Länge 
ist der Zeichnung "Tauchzellen-
Montage 1" zu entnehmen.
Dazu wird der nicht zu benetzende
Gewindebereich mit einem Klebeband
geschützt. Der Schraubenantrieb, hier als Schlitz dargestellt, spielt
keine Rolle. Auf senkrechte Verklebung achten (!)

Die Befestigungslöcher werden entweder gleichzeitig
jeweils durch den Griff des Tauchzellengehäuses, die
Tauchzellen-Dichtungsplatte und die entsprechende
Seitenplatte gebohrt, indem alle drei übereinander ge-

Sa (siehe Tauchzellen)

legt werden, oder es werden erst die Löcher in
den Griff des Tauchzellengehäuses gebohrt und
diese dann als Bohrlehre für die Dichtungs-
platte und die Seitenplatte verwendet.
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